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MUSEEN, SAMMLUNGEN UND BIBLIOTHEKEN

Kunst Museum Winterthur
Museumstrasse 52

Auf der „Liebewiese“ steht seit 1916 ein imposanter Bau, an dem neben
Jugendstilelementen der klassische Geist überwiegt. Die bedeutende Kunstsammlung mit
herausragenden Werken und das Naturmuseum sind hier untergebracht. Seit 2018 heissen
das Kunstmuseum Winterthur, das Museum Oskar Reinhart und die Villa Flora neu: Kunst
Museum Winterthur

BAUJAHR
1916

ADRESSE
Kunst Museum Winterthur Beim Stadthaus
Museumstrasse 52
8402 Winterthur

1916: Museumstrasse 52, Museums- und Bibliotheksgebäude (Kunstmuseum), erbaut 1912-15 Foto: winbib
(Signatur 034585)

Im Museumsbau der Architekten Rittmeyer und Furrer, er wurde am 2. Januar 1916 eingeweiht und eröffnet, ist eine
der bedeutendsten Kunstsammlung der Schweiz vom ausgehenden 19. Jhdt. bis zur Gegenwart und das
Naturmuseum untergebracht. Die Kunstsammlung wird seit mehr als 100 Jahren –unter Mithilfe der grossen
Winterthurer Sammler- durch den Kunstverein ausgebaut und verwaltet. Sie ist im ersten Obergeschoss und im
Erweiterungsbau anzutreffen. Der 1848 gegründete Kunstverein Winterthur ist Eigentümer dieser bedeutenden
Kunstsammlung, die er durch Ankäufe mit Unterstützung des Galerieverein laufend ausbaut. Das Kunstmuseum
Winterthur besitzt neben den Museen von Basel, Zürich und Bern die vierte grosse öffentliche Sammlung von Kunst
des 20. Jahrhunderts in der Schweiz.
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Daneben organisiert der Kunstverein hochkarätige Ausstellungen, publiziert Kataloge und veranstaltet Führungen
und Anlässe. Seit dem Anbau des neuen Traktes 1995 durch die Architekten Annette Gigon und Mike Gujer konnte die
Ausstellungsfläche fast verdoppelt werden, was nun eine der Bedeutung der Werke angemessene Präsentation
ermöglicht. Diese seit langen gewünschte Erweiterung wurde durch private Donatoren ermöglicht und bezahlt. De
Kunstverein wird von der Stadt Winterthur und dem Kanton Zürich subventioniert, bleibt aber auf die Unterstützung
seiner Mitglieder und Gönner angewiesen. 2010 konnte, nach dem die Stadtbibliothek (ohne die Studienbibliothek)
in ein neues Haus am Kirchplatz gewechselt hat, eine Erneuerung und Erweiterung in Betrieb genommen werden.

Unter dem Hof wurde in Kellerräumen der Depotbereich wesentlich ausgebaut. Im unteren Gebäudeteil wurde
Räumlichkeiten für die Museumspädagogik, den Museumsshop und ein Museumscafé gebaut. Das historische
Gebäude entspricht nach dem komplexen Umbau wieder den Anforderungen an einen zeitgemässen und
kundenfreundlichen Kulturbetrieb und präsentiert sich insgesamt frischer. Die Architekten Silvio Schmed und Arthur
Rüegg aus Zürich waren für den Umbau verantwortlich. Gekostet hat er 19,3 Mio. Franken.

https://media.zem.ch/01WS/1955/SFW_0684.mp4#t=184,239

Schweizer Filmwochenschau (SFW): Die Kunst, 06.04.1956.
Filmarchiv: Schweizerisches Bundesarchiv (BAR): J2.143#1996/386#684-1#2*, 0684-2.

Links

Wikipedia: Kunst Museum Winterthur Beim Stadthaus
Webseite: Kunst Museum Winterthur Beim Stadthaus

AUTOR/IN:
Heinz Bächinger

UNREDIGIERTE VERSION

LETZTE BEARBEITUNG:
27.01.2022

Nutzungshinweise

https://media.zem.ch/01WS/1955/SFW_0684.mp4#t=184,239
https://www.recherche.bar.admin.ch/recherche/#/de/archiv/einheit/21683413
https://de.wikipedia.org/wiki/Kunst_Museum_Winterthur_%E2%80%93_Beim_Stadthaus
https://www.kmw.ch/museum/portrait-beim-stadthaus/
https://www.winterthur-glossar.ch/nutzungshinweise
https://www.winterthur-glossar.ch/nutzungshinweise

